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	Die gerechten Thränen welche bey dem Grabe Der WohlEdlen und Tugendbelobten Frauen, Frauen Maria Henrietta Sophia Pansin, geb. Kleinewegin, Als Dieselbe Im 26. Jahre Ihres Christlich geführten Lebens den 4 Mart. 1741 ... seelig verschieden, und den 9. darauf ... beerdiget wurde mit innigster Wehmuth vergossen hat Der seelig Verstorbenen nachgelassener betrübter Mann Johann Georg Panse, Der beyden Hoch Adel. Wurmischen Ritter-Güther zu Wolckramshausen ietziger Zeit Pacter
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